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TransnetBW GmbH 

Pariser Platz 

Osloer Straße 15-17 

70173 Stuttgart 

TransnetBW modernisiert Übertragungsnetz zwischen Zierolshofen (Stadt Kehl) 

und Daxlanden (Stadt Karlsruhe) 

/ Die Modernisierung betrifft rund 160 bestehende Freileitungsmasten der bestehenden 

Leitungsanlage zwischen Zierolshofen (Stadt Kehl) und Daxlanden (Stadt Karlsruhe). 

/ Die Arbeiten starten Ende Februar und sind voraussichtlich zum Jahresende 2016 

abgeschlossen. 

 

 

Stuttgart. Der Übertragungsnetzbetreiber TransnetBW sichert mit seiner Infrastruktur die 

Versorgung von rund elf Millionen Menschen in Baden-Württemberg. Damit diese auch in 

Zukunft gewährleistet wird, überprüft und optimiert das Unternehmen den Zustand seiner Hoch- 

und Höchstspannungsleitungen regelmäßig. Ende Februar 2016 startet TransnetBW eine 

Maßnahme zur Modernisierung von rund 160 Freileitungsmasten zwischen Zierolshofen  

(Stadt Kehl) und Daxlanden (Stadt Karlsruhe). Die betroffene 380-kV-Leitung erstreckt sich über 

ca. 60 Kilometer. Die Maßnahme steht in keinem Zusammenhang mit der geplanten und 

kürzlich kommunizierten Netzverstärkung in der Region. 

 

Die Modernisierung der Anlage erfolgt im Wesentlichen durch den Austausch einzelner 

Stahlteile der Gittermasten. In seltenen Fällen können auch Fundamentarbeiten notwendig sein. 

Um alle organisatorischen Fragen zu klären, setzen sich die von TransnetBW beauftragten 

Unternehmen im Vorfeld der Baumaßnahme mit den Grundstückseigentümern bzw. Pächtern in 

Verbindung. Dabei werden Themen wie Zugänge zu den Maststandorten, aber auch der 

Umgang mit potenziellen Flurschäden durch die Baumaßnahme geklärt. Ziel des Unternehmens 

ist es, Beeinträchtigungen durch die Maßnahme so gering wie möglich zu halten. Die 

Bauarbeiten an den einzelnen Masten beschränken sich auf einen Zeitraum von einigen Tagen. 

Eine Beeinträchtigung in der lokalen Stromversorgung entsteht dadurch nicht. 

 

Die Modernisierungsarbeiten sind auf den Gemarkungen folgender Städte und Gemeinden 

vorgesehen, die über das Vorhaben entsprechend informiert werden: Kehl, Rheinau, Renchen, 

Oberkirch, Achern, Rheinmünster, Lichtenau, Ottersweier, Bühl, Lauf, Sasbach, Sinzheim, Baden-
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Baden, Iffezheim, Rastatt, Steinmauern, Elchesheim-Illingen, Au am Rhein, Rheinstetten, 

Karlsruhe.  

 

Für interessierte Bürgerinnen und Bürger bietet TransnetBW eine kostenlose Hotline an: Unter 

0800/380470-1 oder per E-Mail unter dialognetzbau@transnetbw.de steht Ihnen unser „DIALOG 

Netzbau“ für Fragen zur Verfügung. 

 

 

 

Für Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen gerne zur Verfügung: 

Annett Urbaczka  

Leiterin Unternehmenskommunikation 

0711 21858-3567 

a.urbaczka@transnetbw.de 

Regina König 

Pressesprecherin 

0711 21858-3155 

r.koenig@transnetbw.de  
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STROM / NETZ / SICHERHEIT 

Als Übertragungsnetzbetreiber mit Sitz in Stuttgart stehen wir für eine sichere und zuverlässige 

Versorgung von rund 11 Millionen Menschen in Baden-Württemberg. Wir sorgen für Betrieb, 

Instandhaltung, Planung und den bedarfsgerechten Ausbau des Transportnetzes der Zukunft. 

Unsere 220- und 380-Kilovolt-Stromkreise sind rund 3.473 Kilometer lang, unser Netz erstreckt 

sich über eine Fläche von 34.600 km2. Dieses steht allen Akteuren am Strommarkt 

diskriminierungsfrei sowie zu marktgerechten und transparenten Bedingungen zur Verfügung. 

Unser modernes Übertragungsnetz ist das Rückgrat einer zuverlässigen Energieversorgung in 

Baden-Württemberg und Grundlage für eine funktionierende Wirtschaft und Gesellschaft.  
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